
Sportverband Bad Honnef e.V. 
Vertretung der Vereine für den Sport in Bad Honnef 
 
 

 

Protokoll der Vorstandssitzung am 08.09.2025, 19.00 Uhr, 
im Rathaus Bad Honnef, Raum Aegidienberg (Zi. 104) 

zusätzlich als ZOOM-Meeting 
 

Anwesend: Marita Weinberg (zeitweise via ZOOM), Dirk Poppe, Norbert Grünenwald 
(Stadtverwaltung), Robert Heil (Protokoll) 

Entschuldigt: Marie-José Püllen, Marion Joksch, Johannes Sünnen, Stefan Wallbröhl, 
Jörg Franz 

Gäste: Birte Karst (B90/DIE GRÜNEN), Philipp Herzog (CDU), Annette Hillebrand 
(CDU), Marcus Perzborn (ATV), Jens Raabe (SFA), Daniela Birkelbach 
(TVE), Volker Schultheis (St. Hubertus Schützenverein AE), Alexander Die-
denhoven (Stadtverwaltung) beide via ZOOM, Jochen Agte -zeitweise- 
(Vors. Ausschuss Bildung, Sport u. Kultur)   

Sitzungsende: 20:50 Uhr  

 

Tagesordnung 
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TOP 2 Genehmigung des Protokolls der Vorstandssitzung vom 11.08.2025 
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Festkommers anlässlich des 700jährigen Jubiläums der St. Se-
bastianus SBR am 30.08.2025 

   Bericht über den Meinungsaustausch mit der CDU zur Zukunft 
der Vereine am 27.08.2025 

   Sitzung des Fachbeirats Inklusion 

TOP 4  Gespräch mit der Bürgermeisterkandidatin der GRÜNEN, Frau Birte Karst 
und dem Bürgermeisterkandidaten der CDU, Philipp Herzog 

TOP 5 Sachstand Rücklauf der Fragebogenaktion Sport an die BM-Kandida-
ten:innen 

TOP 6 Sachstand Internet 

TOP 7 Termine 

TOP 8 Verschiedenes 

Nichtöffentlicher Teil 



S e i t e  | 2 

 
TOP 8 Verschiedenes 

TOP 1  Begrüßung 

Robert begrüßt in Vertretung von Marita, die wegen einer Erkrankung nur zeit-

weise via ZOOM teilnehmen kann, alle Teilnehmer:innen, insbesondere Frau 

Karst und Herrn Herzog, die sich heute dem svb vorstellen möchten. 

Da sämtliche Berichte wegen der Abwesenheit der für den svb Teilnehmenden 

schriftlich vorliegen und später verlesen werden, schlägt Robert vor, die Tages-

ordnung entsprechend anzupassen. 

TOP 2  Genehmigung des Protokolls der Vorstandssitzung vom 11.08.2025 

Das Protokoll der Vorstandssitzung vom 11.08.2025 wird einstimmig genehmigt. 

neu TOP 3 Gespräch mit der Bürgermeisterkandidatin der GRÜNEN, Frau Birte Karst 
               und dem Bürgermeisterkandidaten der CDU, Philipp Herzog 

Frau Karst und Herr Herzog wurden gebeten, ihre Sicht auf die Zusammenarbeit 
mit dem svb und den Sportvereinen der Stadt wiederzugeben. 
Bei beiden steht eine gute Zusammenarbeit, aber auch ein steter Austausch mit 
"dem Sport" in Bad Honnef unter Berücksichtigung insbesondere der finanziellen 
Lage der Stadt mit an vorderster Stelle. 
Robert sprach bei dieser Gelegenheit die Nichtpräsenz von Ratsmitgliedern bei 
Veranstaltungen des svb (hier insbesondere die jährliche Sportabzeichenverlei-
hung und Sportlerehrung) an. Obwohl alle Fraktionsspitzen zeitnah eine persönli-
che Einladung zu den Veranstaltungen erhalten, ist die Resonanz (inklusive einer 
Rückmeldung zur Nichtteilnahme) genau das Gegenteil einer Wertschätzung des 
Sports. 
Hier sollte sich beim neuen Rat dringend etwas ändern, so Roberts Wunsch, da 
der svb schließlich rund 9.000 aktive Sportlerinnen und Sportler aus Bad Honnef 
vertritt. 

neu TOP 4 Sachstand Rücklauf der Fragebogenaktion Sport an die BM-Kandidaten:in-
nen 

Mit Ausnahme vom Kandidaten der FDP, Herrn Sonnenschein, haben alle weite-
ren angeschriebenen Kandidaten:innen schriftlich geantwortet. Die Antworten 
wurden zum Teil bereits mit dem August-Protokoll veröffentlicht; die kürzlich ein-
gegangene Antwort von Frau Karst ist in die Zusammenfassung eingearbeitet. 
Diese liegt als Anlage zum Protokoll bei. 
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neu TOP 5 Berichte: 

 Festkommers anlässlich des 700jährigen Jubiläums der St. Sebasti-
anus SBR am 30.08.2025 

 Die Feierlichkeiten anlässlich des 700jährigen Jubiläums der St. Sebas-
tianus Schützenbruderschaft 1325 e.V. begannen am Freitagabend, 
dem 30.08. mit einem Festkommers im Kurhaus, zu dem auch der svb 
geladen war und für den Marie-José teilnahm. 
Kurzweiligen Grußworten, u.a. durch Ministerpräsident Wüst per Video-
botschaft, folgte die Festrede von Minister Laumann.  Selbst ein 
Schütze, fand Minister Laumann die richtigen Worte zur Würdigung des 
Schützenwesens allgemein und der Verdienste des Vereins für den 
Schießsport, die Tradition und die Heimatverbundenheit über so viele 
Generationen hinweg. 
Es folgten die Vorstellung der sehr gelungenen Festschrift sowie meh-
rere Ehrungen durch den Rheinischen Schützenbund, den Bund der 
Deutschen Historischen Schützenbruderschaften für Verdienste um 
das Schützenwesen. 
Die Sebastianer ehrten u.a. ihren Präsidenten Stefan Walbröhl, regel-
mäßiger Teilnehmer der svb-Vorstandssitzungen, für seine Verdienste 
rund um Vorbereitung und Durchführung des Jubiläums sowie Karlfried 
Prinz für sein herausragendes Engagement, insbesondere in Bezug auf 
die Betreuung der Vereinsjugend über viele Jahre hinweg. 
Höhepunkt des Abends war unbestritten der „Große Zapfenstreich“ im 
Kurpark. Fackelträger aus allen anwesenden Schützenvereinen um-
rahmten den Spielmannszug des TV Eiche und die Bläserfreunde Nie-
derdollendorf, die diese Zeremonie gekonnt gemeinsam darboten. 

 Bericht über den Meinungsaustausch mit der CDU zur Zukunft der 
Vereine am 27.08.2025 

 Unter dem Motto „Wo drückt der Schuh“ hatte die CDU alle Honnefer 
Vereine am 27.08. zu einem Austausch in das Schützenhaus der Rhön-
dorfer Schützen eingeladen. Neben zahlreichen Vertretern der CDU wa-
ren Vereine aus den Bereichen Kultur, Bürgerschaftliches Engagement, 
Karneval, sog. „Blaulichtorganisationen“ sowie Sport der Einladung ge-
folgt. Für den svb nahm Marie-José an der Veranstaltung teil, außerdem 
war Norbert (für den Spielmannszug) anwesend. Moderiert wurde die 
Veranstaltung durch den BM-Kandidaten Philipp Herzog. 
Nach seiner Vorstellung sollen Vereine zukünftig mehr Unterstützung 
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durch die Stadt durch die Schaffung einer zentralen Anlaufstelle für 
Vereine im Rathaus erhalten. Die Idee, dass regelmäßig wiederkehr 
ende Veranstaltungen zukünftig nur noch einmal beantragt werden 
müssen, wurde ebenso begrüßt wie der Vorschlag eines gemeinsamen 
Veranstaltungskalenders oder die Bereitstellung eines Toilettenwa-
gens. 
Durch Ratsmitglied P. Profittlich wurde darauf hingewiesen, dass Kos-
tenbescheide für Veranstaltungen gemeinnütziger Vereine durch einen 
Antrag auf Niederschlagung an den Haupt- und Finanzausschuss er-
stattet werden können. 
Ein Thema, dass zahlreiche Vereine beschäftigt ist das Ehrenamt, vor 
allem das Problem, jüngere Menschen für die Übernahme eines Ehren-
amts zu motivieren. 
Bruno Barbier vom tve bat darum, die Hallennutzungsgebühr für die 
Sportvereine nochmal zu überdenken, da diese die alle städtischen 
Sporthallen nutzenden Vereine finanziell stark belastet.  
Uli Medenbach von der DLRG wies in einem anschließenden Gespräch 
den svb darauf hin, dass sein Verein durch wesentlich höhere Kosten 
für die Nutzung der Schwimmbäder ebenfalls finanziell ziemlich belas-
tet wird.  
Seitens verschiedener Vereine wurde der Wunsch nach günstigeren Be-
dingungen für die Nutzung des Kurhauses für Vereinsveranstaltungen 
geäußert. Dies ist auch im Sinne des BM-Kandidaten, der sich nach 
Möglichkeit dafür einsetzen möchte. 
Zum Ende der durchaus informativen Veranstaltung überbrachte Jo-
nathan Grunwald (MdL und Vorsitzender des Stadtverbands der CDU) 
Grüße von Andrea Milz, StS´in für Sport und Ehrenamt, und wies auf 
verschiedene Unterstützungsmöglichkeiten durch das Land NRW hin: 
- Landesservicestelle für bürgerliches Engagement. Themen: Recht, 
Förderprogramme, Kurse (Koordinator: Alexander Rettig, E-Mail: lande-
servicesstelleBE@stk.nrw.de) 
- Sicherheit im Ehrenamt (Union Versicherungsdienst GmbH, E-Mail: 
ehrenamt@union-verdi.de) 
- Der Ehrenamtsnachweis Nordrhein-Westfalen (www.engagiert-in-
nrw.de,  Ansprechperson Karina Conconi, E-Mail: karina.con-
coni@stk.nrw.de) 
- Ehrenamtskarte NRW (E-Mail: ehrenamtskarte@stk.nrw.de) 

  

mailto:ehrenamtskarte@stk.nrw.de
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 Sitzung des Fachbeirats Inklusion 

 Marita, die mittlerweile Mitglied des Fachbeirats Inklusion ist, berichtet 
aus der Sitzung. 
Ein Thema des Treffens war "Inklusion im Sport". 
Hierzu erläuterte Marita, dass es wenig explizierte Angebote für behin-
derte Menschen in den Honnefer Vereinen gibt, dass aber in allen Ver-
einen Behinderte an den angebotenen Sportstunden teilnehmen kön-
nen, soweit dies die Beeinträchtigung zulässt. 
In der Diskussion hierzu wurde vermutet, dass die Vereine sich 
scheuen, Inklusion explizit als Angebot zu benennen. Jedoch wurde in 
der Runde allgemein bekräftigt, dass erfahrungsgemäß die Sportver-
eine in der Regel versuchen, ihre Angebote möglichst vielen Menschen 
zugänglich zu machen, getreu dem Motto: "Kommen Sie erst mal – wir 
schauen dann, ob es möglich gemacht werden kann". 
Angesprochen wurde die Problematik, dass Turnhallenböden oft nicht 
mit Rollstühlen befahren werden dürfen, weil es Abriebspuren von den 
Reifen gibt. Deren Beseitigung sei mit einer aufwendigeren Reinigung 
und damit höheren Kosten verbunden. So hätten die "Dragons" mal ver-
sucht, ein Rollstuhlbasketballangebot zu machen. Dies sei abgelehnt 
worden, weil der Turnhallenboden nicht mit Rollstühlen befahren wer-
den durfte. 
Angesprochen wurde die Problematik der Versicherung bei Sportstun-
den mit Behinderten. Dies ist aus Maritas Sicht kein Problem. Sie hat 
aber zugesagt, dies nochmal genau nachzufragen. 
In jedem Fall wurde der Wunsch formuliert, das mehr Übungsleiter in 
dem Umgang mit Behinderten im Sport geschult sein sollen. Hier ist si-
cher noch viel zu tun, vor allem auch in der Aus- und Fortbildung von 
ÜbungsleiterInnen.  
Auch hierzu hat Marita zugesagt zu diesem Thema bis zum nächsten 
Treffen mehr Informationen zu sammeln. 

TOP 6  Sachstand Internet 

Nach unserer Kündigung bei SehenDesign wurde recht zeitnah der Auth-Code 
übersandt, sodass bei Internet Domain unsere bekannte Web-Adresse eingerich-
tet werden konnte. Im Anschluss daran hat Robert die neue Webseite, die er im 
Vorfeld bereits mit einer Testversion von ClubDesk erstellt hat, veröffentlichen 
können. 
Vorausgegangen waren der Erwerb der Domain beim Internet-Provider und die M-
Version bei ClubDesk. 
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Ca. eine Woche nach Umzug der Domain von SehenDesign nach Internet Do-
main kam es zu einer massiven Störung des Mailverkehrs, vermutlich bedingt 
durch das Abschalten bei SehenDesign. 
Nach einer Rücksprache von Robert mit dem GF von SehenDesign, Herrn Runkel, 
hat dieser Hilfe angeboten, die durch den Telefonsupport in Zusammenarbeit mit 
Robert geleistet wurde. Die Störung lag an der fehlenden Eintragung der Micro-
soft DNS-Codes im Admin-Bereich unserer Domain, die Robert nicht eintragen 
konnte, da die MS365-Administration für unsere Lizenzen noch bei SehenDesign 
lag. Hier wurde die Administration auf Robert übertragen. 
Seit dem 26. August funktioniert die E-Mail-Adresse info@svb.... wieder ein-
wandfrei. 
Alle Einsendungen an unsere E-Mail-Adresse zwischen dem 13. und 26. August 
sind allerdings verloren gegangen, bzw. nicht empfangen worden. 
Somit werden alle Vereinsvertreter, die im fraglichen Zeitraum Anträge oder An-
fragen an den svb gerichtet haben, diese erneut zu senden. 

TOP 7 Termine 

13.10.2025, 19:00 Uhr svb: Vorstandssitzung (Ort: Rathaus Bad Honnef, 
Raum Aegidienberg, Zi. 104) 

10.11.2025, 19:00 Uhr svb: Vorstandssitzung (Ort: Rathaus Bad Honnef, 
Raum Aegidienberg, Zi. 104) 

15.12.2025, 19:00 Uhr svb: Vorstandssitzung (Ort: Rathaus Bad Honnef, 
Raum Aegidienberg, Zi. 104) 

31.12.2025 Fristablauf: Anmeldung zur Sportlerehrung 

 

TOP 8 Verschiedenes  

- Nach Verlesung der Berichte entspann sich eine lebhafte Diskussion über 

verschiedene Themen. 

Darunter, wie sich der Bedarf an neuen Sportstätten, wie z.B. einem Hallen-

bad, einer Tennishalle, einer Halle für den Boxsport realisieren ließe. 

Dazu bleibt natürlich festzuhalten, dass der doch sehr begrenzte finanzielle 

Spielraum der Stadt die Realisierung solcher Projekte derzeit nicht zulässt. 

Selbst wenn Mittel aus dem Sondervermögen der Bundesregierung bei der 

Stadt ankommen, bleibt abzuwarten, inwieweit diese ausreichen, um den 

dringendsten Sanierungsstau im kommunalen Bereich aufzufangen. Mit an 

erster Stelle stehen hier auch sicherlich die Sanierung der teils sehr maroden 

Baustruktur der städtischen Turnhallen. 
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Hinsichtlich einer Tennishalle sind hier sicherlich private Investoren gefragt. 

Für die dauerhafte Unterbringung eines Boxringes, damit ein leistungsorien-

tiertes Training absolviert werden kann, erbittet Robert die Unterstützung der 

anwesenden Politiker:innen. 

 

- Ein weiteres, aber immer wiederkehrendes Problem ist die Sauberkeit der 

städtischen Hallen. Hier liegt das substanzielle Problem sicherlich bei den 

beauftragten Reinigungsfirmen. Abhilfe kann eigentlich nur geschaffen wer-

den, indem Mängel bei der Reinigung unmittelbar nach deren Feststellung 

durch die Nutzer der Hallen an die Stadt (reinigung@bad-honnef.de) gemel-

det werden. 

Ebenso ist darauf zu achten, dass die Belegung der Hallen (Anzahl der nut-

zenden Personen, Verein, Datum, Uhrzeit) auf den bereitliegenden Meldebö-

gen dokumentiert wird (auf der Rückseite befindet sich die Möglichkeit, Bean-

standungen zu dokumentieren).  

 

- Volker Schultheis fragte an, inwieweit der svb seine Vereine bei der Erstellung 

des Schutzkonzeptes gegen sexualisierte Gewalt unterstützen kann. Robert 

wies darauf hin, dass dieses Thema im Vorstand seit einiger Zeit diskutiert 

wird und im Moment noch Verfahrenshinweise, sowie mögliche Vorlagen zur 

Konzepterstellung gesammelt werden, um alsbald die Vereine informieren zu 

können. 

 

-  Robert schlägt vor, zum einen um die ehrenamtliche Belastung zu minimie-

ren und andererseits auch die Akzeptanz unseres Internet-Auftrittes zu stei-

gern, die Einladungen und auch die Sitzungsprotokolle ab 2026 nur noch im 

Internet zu veröffentlichen und auf den Versand per Mail zu verzichten. 

Eine abschließende Entscheidung konnte nicht getroffen werden, da der Vor-

stand nicht beschlussfähig war und es auch noch diverse Einwände aus dem 

Besucherkreis für diese Vorgehen geäußert wurden. 

So wurde u.a. der Vorschlag eingebracht, einen regelmäßigen Newsletter zu 

erstellen und diesen mit allen relevanten svb-Dokumenten zu verschicken. 

mailto:reinigung@bad-honnef.de
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Allerdings würde dies keine Entlastung für den Geschäftsführer, der den ge-

samten Geschäftsbetrieb inkl. Internet abwickelt,  bedeuten. 

 

Kurz vor Ende der Sitzung brach die ZOOM-Konferenz zusammen und konnte auch nicht wieder 

hergestellt werden. Der svb entschuldigt sich bei den ZOOM-Teilnehmern, dass keine vernünf-

tige Verabschiedung erfolgen konnte. 

 
Nichtöffentlicher Teil 

TOP 9 Verschiedenes 

- keine Beiträge 


	Tagesordnung

